Anhydritfließestriche

auf Basis von Bayer Anhydritbinder AB 20 Compound


[image: image1.jpg]


[image: image2.jpg]






Anhydritfließestrich aus dem Fahrmischersystem bietet seinen Nutzern viele Vorteile. und hat sich dadurch in den letzten Jahren immer mehr durchsetzen können.





Die im Mörtelwerk hergestellte Estrichqualität wir bei der Herstellung als auch beim Einbau durch kompetentes Fachpersonal betreut und überwacht.





Durch das Mischen von 7-8 m³ Anhydritfließestrich in einer Mischtrommel ist das gesamte Mischgut gleichmäßig durchgemischt.





Die Ausgangsstoffe wie Zuschlag und Bindemittel werden durch die Lieferanten nach Spezifikationsvereinbarungen überwacht und geliefert.





Das Mischungsverhältnis der Ausgangsstoffe Bindemittel und Zuschlag basiert auf Rezepturempfehlungen seitens der Estrichspezialisten aus dem Hause Bayer Chemicals.
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Der einfache und schnelle Einbau des Estrichmörtels auf der Baustelle ermöglicht eine Verarbeitungsleistung von 6-10 m³/Stunde. Dies entspricht bei einer Estrichstärke von 45 mm einer Verlegeleistung von 130-220 m²/Stunde.





Immer öfter werden Altbauten saniert oder Neubauten in Stadtzentren erstellt. Diese Baustellen weisen in der Regel keinen oder nur geringe Platzverhältnisse auf, so dass Silos oder Materialien wie Sand und Bindemittel kaum auf der Baustelle gelagert werden können. Hier bietet das Fahrmischersystem wieder die passende Lösung.





Ebenso vorteilhaft ist der saubere Ablauf dieser Baumaßnahmen. Müll durch leere Papiertüten oder Reste von Sand entstehen erst gar nicht.





Das pünktliche Anliefern und Einbauen des Anhydritfließestrichs bietet dem  Bauherren und dem Estrichverleger einen sicheren und schnellen Arbeitsablauf.











Das Fahrmischersystem











